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^« A83. Montag den V Dezember »8V>

Z. 435 »
Erloschene Privilegien.

DaS Mini i ier i l im für Handel» und VolkSwirtt).-
schaft Hai „achstehende Privilegien oeilängerti

A<n l l . September »86! .

1. DaS del,, ?lug»st Seni'tac, anf cine Veibesse-
rung a» den Fli,id!a»!pe„, lil'icrni !2 , ?ll!glül l8»7
ertheilte <iu5schllt's;t„de Privilegilül, auf die Dauer des
fünften Jahres.

2. Das dem Reinhold Freiherrn von Reichenbach
auf die Ersiodnng einer Gasmaschine mic direkter Wir»
kunq uoterm 15, 'Au^lül i860 ei theilte ausschließende
Plivi leginm auf die Dauer des zweiten Jahres

3. Das dem Johann Kozlik auf die Erfindung
eines mechanischen?lpparate« j l im Eolfernen d̂ S Glanz--
rusies au< runden, nicht schliesbaren Rauchfän^cn un-
terin ! ^ . September I860 ertheilte ausschließende Pii»
vilegium auf d,e Dauer des zweite» Jahres.

4. Das dem Joseph Emil Pary auf Erfindung
eines Kornspeichers mil mechanische', Vorrichtungen un-
term 23. ?lugust l s«0 ertheilte alisschließende P o o i -
legiuin auf die Dauer des zivelten Jahres.

5. Das dem Friedlich Paa/t, auf eine Verbessc
rung in der Konstll>k:lon nod im Bewegen del schiffe
unterm !iö. Jänner ! 8 6 ! ertheilte ausschließende P n ,
rilegluili auf die Dauer teS zweite» Jahres

6. Das dem Joseph Merger auf eine Elfmduna,,
»vodnrch das Sauerwerden und dcr Gehaltsl'crlust gei-
stiger Getränke beseitigt werde, uuteim lss. ?Ul^uii
l858 ertheilte ausschließende Pslvilegiun« auf die Dauer
des vierten Jahres.

7. Das den Karl Mo>bera.'s Wit/ue A Komp,
auf eme Velbessern,'^ der gußeisernen Spindcllieppen
unlerm l3 September «860 e>theilte ausschließende
Piivilegiuin auf die Dauer des zweitsn Iah>e5.

8. Das dein Lanrenz Mayer auf eine Verbesserung
seiner prioilegirt a,emesencl, lze l̂lchlosen Haus » und Zim»
mer - Retiraden unterm 29, Auquli l854 ertheilte aus.
schließende Privilegium auf die Dauer des achten Jahres

!>. DaS dem Leopold Fnedivald auf die E'siodung
eines Haaröles unteri», 23. Austust I860 ertheilte aus,
schleßeude Pii.rilea.ium auf oie Dauer des grellen Jahres.

l t t . Das de«n Umzen; Wawra auf die Elfindung,
Nahrun^!<Mlltel alle» A>t und andere G<ge<1ände, welche
in einem mö^Iich^ kleine» .Naume eil,^ep^cft weiden
soUen, mitlelst eines eigenthümliche!, AoparaleS ^u kcm
primiren, „Tlacenka" genannt, unlerin l 7 . ?ll,guü
i860 er lbt l l l , ausschließende Prioilegium auf die Dauer
des zwtilen Iahies.

l l . DaS den Wilhelm E'chmid und Flanz ?lr,nd
auf die Ersindnng einer Getreide - Schneid - Maschine
unterm l . August l858 e,theilte ausschließende Pr i -
vilegium auf die Dauer des vierten IahreS:

»2. Das dem Johann Schubeith auf die Ver-
besserung in der Erzeugung von Nageln, Nieten und
Knöpfen unterm l 6 . Dezember ,859 ei theilte aus.
schließende Privilegium a«f die Dauer des t>> irren I a h n s ,

lss. Das dem Jakob Belon auf die E'findung
eines Gasmctors (Gazomoteur) unlerm 7. September
i860 ertheilte auSschiießende Privilegium auf die Dauer
des zweileu Iah 'es.

,4 Das tem Joseph von Rost Horn auf die Er.
sinduua eines Verfahren«, um die Festigkeit und Harte
der Gcschi,ß!äufe zu erhöhen, ume,.,, 4. September
,860 ertheilte ausschließende P'ivileg.um auf die Dauer
des zwe.ten und 0r>tte„ Jahres

,5 Das de,. Anton Olb"ch und Flor.an B.ene.t
auf die' Erfindung ei.nr M.schi.'e zur Erzeugung ei.
ferner Nägel auf t<"',"> Wege, unterm ^0 . August
«852 .rthe.lt, ausschließende Prio.leg.um, desseu uu.
beschrän.le ivenühung an Josef Marchhart, Edua.d
Deuberlh und G . !̂. Griesbacher übertrage« »vurd,, auf
die Dauer zehnte», Iahr .s . . .v « ^

«6, D a " dem Zerdinand Sch'venr aus Erfindung
einer rollenden Schraube u»d Sp»a le . um ,n der Me-
ch<">'t die a'.eilende N.,bu»g ' " eine rollende umzuset.
i<», "»tern, 23. August »658 ertheile aus,chließe»de
Psioileaiu!,, auf die Dauer deS r.erten Jahres, u„d

am ,3 . September , 8 6 , :
l 7 . das dem Alfred Lenz auf e.ne Verbesserung

an Dreschmaschinen unterm ' 6 . September ,859 er-
theilte ausschließende Privi leg'»"' " " f d.e Dauer des
dritten bis eiuschließig des siebenten Jahres.

,8 . Michael Freiherr ZoiS v°n Edelstein hat
sein Privilegium vom , 6 . Juni i860, auf , m , Ver-
besserung in der Erzeugung aller Galtungen Hoi>
schrauben und der dazu gehörigen Schraubenzieher, an
Adrian Stokar, Obenngenieur und Eislnoahmvertstätten.
Chef zl, Laibach, laut'Zessionö-Urtlinde vom l l . D e .
zember i860 übertragen. Gleichzeitig wurde dieseS P r i '
vilegium auf die Dauer d,S zweiten Jahres veilängert.

Dies, Uebertragung und Verlängerung wurde im
Plioil,a.ien.Register vorschriftsmäßig einregistiirt.

Wien a», l 3 . September >86l .

Z. <i53.""2 ^ (« ) 3ir. l l<t3^.

W i d e r r u f !
Die in den Nummern 265, 26) und 2<>!>

der Laibachcr Zeitung erfolgte Kundmachung
del- k. k. LandcSl'cgierung in Betreff dcr Wie-
derbesehung dcr Franz H l a d n i t'schen Studen^
ten - Ll i f iung jährlicher 2l^ si. 35 kr. ö. W.
wird hiemit widerrufen.

K. k. iiandcörcgierung für Kram
llaidach am 39. November i»Ul .

Z. ^ 5 « . » ^ « ) Nr. »1tt6.

K o n k u r s e .
Elnc Postamts - Kontrollorssielle in Pest mit

dem Gehalte jahrl. 945 ft. und gegen Erlag
einer Kaution im Gehaltsdetrage.

Gesuche sind bis 24. Dezember l 8 « l bei
der Postdirektion in Pest einzubringen.

Eine Postamts - Akzessistenstelle letzter Klasse
im Tricster Postdircktionö-Bezirke, mit dem
Gehalte jahrl. 315 ft. und gegen Erlag einer
Kaution von <UW ft.

Gesuche sind biö 24. Dezember l t t t i l bei
der Posidircktion in Triest einzubringen.

Eine Postamts - Akzessistcnstelle letzter Klasse
in Böhmen,

Gesuche sind biö 24. Dezember I8Ul bei
der Postdirektien in Prag einzubringen.

K. k. Postdirektion. Trieft am 3U. No-
vember l«U l .

Z. 447. » (3) Nr. 9252.

K o n k u r s e .
Eine PostkolltroUorbstelle in Pest, mit dem

Gehalte läyll. tti5> si und glgcn ^taulionsellag.
Gesuche sind di.6 »9. Dezenidc'r bci der

Post-Direktion in Pest einzubringen.

Eine Postamtskontrollorstelle in Lemberg
mit dem Gehalte jahrl. 945 ft. und gegen Kan-
tionscrlag.

G. suche sind bis l9 . Dezember bei der
Post-Direktion in Lemberg einzubringen.

Eine PostoffizialsstcUe letzter Klasse im
Prager Post, Direltlons-Bezirke, mit dcm Ge-
halte jähll, 525 ft. und gegen Erlag einer Kau-
tion von UNU ft.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci
sung der Sprachkennlnisse, bis »9. Dezember
bei der Post'Direktion in Prag einzubringen.

Eine Postoffizialsstrlle letzter Klasse im steier«
märkisch - kärntnerischen Postdierektionsbezirke.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei.
sung der abgelegten Postoffizials-Prüfung, bis
l9. Dezember bei der Post - Direktion in Graz
einzubringen.

Eine Postamts-AkzeMenstelle letzter Klasse
in Preßburg mit dem Gehalte jahrl. 3 l 5 ft.
und gegen Erlag einer Kaulion von 4M) si.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der deutschen und ungarischen
Sprache bis l9. Dezember bei der Post 'Di-
rektion in Preßburg einzubringen.

Eine Postamlö-AkzeMenstelle letzter Klass,
im Bereiche der siebenburgischcn Post. Direktion.

Gesuche sind, insbelondcre unter Nachwei:
sung dcr Kenntniß d.r Landessprachen und der
Postmanipulülion biö l9 . Dezember bei der Post-
Direktion in Hermannstadt einzubringen.

Eine Postamls.-AkzeWenstclle letzter Klasse
im Agramer-Postbczirkc.

Gesuche sind bis !l». Dezember bei der
Postdirektion in Agram einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postpraktikant im Be-
reiche der slebenbü'rgischcn Postdirektion.

Gesuche sind bis ltt. Dezember bei der
Postbireklion in Hermannstadt einzudringen,
wobei bemerkt w i rd , daß die definitive Auf.
nähme erst nach einer dreimonatlichen befrie,
digenden probewcisen Veiwcndung erfolgt.

Triest am 2«. November l « 6 l .

Z. "lW. 2 (,) Nr. 7tt77.

Kundmachung.
Beim Magistrate ttaibach kommen für das

Jahr l t t i i l folgende Stifturigen zur Verleihung:
1. die Johann Bapt. Bc rn a r d , ni'sche Al i f -

tung mit tt6 ft. 73 kr.;
2. die Johann Jakob Schil l ing'sche Slis-

tung mit 09 ft. 3-i kr. j
3. die Georg T o l l me iner'sche Stiftung mit

U7 ft. 4U kr.;
4. die HanS Iobst Weber'sche Stiftung mit

tt'» st. tt2 kr.
Auf dilse vier Ttiftungen habcn Anspruch,

Bürgerbtöchter von ^aibach, welche ihren
sttillchcn Lebenswandel und ihre Dürftigkeit
mittelst lcgalln Zeugnissen, dann ihre Vcr<l)e«
lichung in» Jahre lkUl nxttelst ^rauung<.5
schelnes und die bürgerliche Abkunft dutch
die Bürgerrechts-Urkunden ihrer Väter nach»
zuiveisell vermögen.

5. Die Johann Krasch ovitz'sche Stiftung
mit <i3 st.

Auf diese Stiftung hat ein armrs Mode
chen aus der Pfarr St . Peter Anspruch.

6. Die Jakob Aruon Fanzoi'sche Stiftung
mit 39 ft. 7» kr.

Diese Stiftung wird an cine cnme ehrbare,
zur Ehe schreillnde Tochter aus dcm 35ürg,l-
oder liiedflll Staude vl'iliehen.

7. Dir Ioscf Fl'lix. Sy'i ' jche Slif lung mit
3 l ft. !2 kr.,
zu welcher zwei der ärmsten hicrortigen Mäd-
chen berufen sind,

8. Die Johann Nep Kovazh'sche Stiftung
mit ,79 ft 43 kr.,
welche stiflungsgemäß unter vier zu Laibach
in unverschuldeter Dürftigkeit lebende Fami-
lienväter ocer Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kin«
dern zur Vertheilung kommt.

Bewerber um die vorerwähnten Sl i f tun,
gen haben ihre gehörig instruirten Gesuche bis
20. Dezember lüt t ! bei diesem Magistrate zu
überreichen, wobei diejenigen, welche sich um
mehrere Stiftungen alternativ in Kompetenz
sehen wollen, abgesonderte Gesuche einzubringen
haben.

Stadtmagistrat Laibach am 5. Dezember

Z. 4 l l l . 2 ( l ) Nr. 71 .

G d i k t .

Das k. k. Kreiögericht Neustadll, als proo.
Notariatskammer, macht bekannt, daß zur Bee
schling des Nolarpostens, mit dem Amtssitze ln
Reifniz und dem zugewiesenen Gcrichtöbezirke
Großlajchizh, ein neuerlicher Konkurs hiemit aus-
geschrieben wird.

Die Bewerber haben innerhalb vier Wo-
chen, vom Zeitpunkte der drillen Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung, ihre nach
Vorschrift der Notarialsordnung gehörig instruir-
ten Bewcrbungsgesliche, in welchen sie sich
insbesondere über die slovenische Sprache auszu.
weisen haben, im vorschrlftma'ßigen Ncge anher
zu leiten.

Neustadtl am 3. Dezember !8 t t ! .
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Z. «233. (2) Nr. 3209,
E d i k t .

Vom k. k. statt, releg. Bezirksgerichte zu Neu
stMl wird hi,mit dekarmt gemacht: Es sei über
Ansuchen deS Johann Echeniza von Sel lo , als Ku»
lator, in die Einleitung des Veifahrens znr Todes»
ertlälung seines in Unlergehack bei Bad Töplh an»
sassig gtwlsenln, seil 3! Jahren und 4 Monaten ver»

'schollenen .ssuranden Josef Nova l , gelvilli^el und
temselbe,. Hel l Josef Petschaner von Untergehakt,
als (^ululoi- lld «l)lum der Todeserklärung destellt
worden.

Ioslf Novak wild demgemäß aufgefordert, bin-
nen Einem Jahre, das ist bis l6. Ma i l862, enl-
weder vvl diesem Geltckte zu erscheinen, oo,l dem
selben oder dem ernanülen Kurator von seioem i!<ven
und Aufenthaltsorte Kenntniß zu geben, widrigcns
nach dieser Frist über neuerliches Ansuchen zu seiner
Todeserklärung würde geschritten werden.

Neustadt! am !6 . Ma i »D6l.

Z. 213^. (2) Nr. 6197.
E d i k t .

Vons?. k. Vczirk^amtc Stein, als Gericht, wird
hiemit bckannl gemacht:

lZö sei übcr das Ansuchen des Herrn Konrao
Pleiwliß, Handelsmann in Ärainburg. gegen Varlhelmä
Pleveu uon Kommenda. wegen aus dem Urlheile vom
28. Febllwr 1861. Z, 1 l4.'i. schuldigen 420 ft. l:.«. c .
in die erekulivc öffentliche Versteigerung des, dem ^eßlern
gehörigen. im Grunrbuche Kommenda St . Petcr «»ul)
Urd. ??r. 1 1 2 ^ vorkommenden Realität, im gerichtlich
erdobencn Schäßungawerlhe von 1000 fi., gewilliget
m,d zur Voriiahme derselben die drei FeilbietungStag.
saßungen, auf den 28. Jänner, auf den 28. Februar
und auf dm 28. März k. I . . jedesmal Vormittags linl
l) Uhr in dieser GcrichtSkan^lei nut dcm Anbange be«
Nimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der leyten Fcilbielung auch unter dem Schä'ßungsiverlhc
an dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchnVnng^protololl. der Orundbnchöertralt
und die Lizitationsbedingnisse kölinen l'ti diesem Gc»
richle in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
wclden.

K. k. Bezirksamt Etein, alS Gericht, am 11.
November 1861. ^ ^

H. 2 l 4 l . (2) N l . 294 l .
E d i k t .

Von dem k. t. NezirkSamte Radmannsdoif, als
Gericht, wild hicmit bekannt gemacht:

Es sei übel daS Ansuchen deß Anton Pospichal,
Handelsmann von Schiscdla. gegen Hm, Iol>ai,n
Tomsche und Maria Tonische von Veltcs, weczen
auS dem Zahlungsaufträge vom 3 l . Ottober «857,
Z. 5299, »chuldî e» 225 fi. 6 kr. 6, M . c. » <:.,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, dem
ültzlern gehörigen, im Grunbduche der vormaliglN
Herrschaft Veldls «,i!i Urd. Nr. 477 vorkommenden
jXcalilat. im genchtlict, erhobenen Schähungswe>lh,
von l?8» fi. 40 kl. C M . , gewilliget und zur Vo l -
nahme derselben die Feilbielungslagsatzungen aus den
24. Dezember l. I . . auf den 24. Jänner, und auf
den 24. Februar »862, jedesmal Vormittags um
!' Uhr in der Gelichlstanzlei mit dcm Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
dei der letzten Feilrietung auch unt i l dem Schatzungs.
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde

Das Schähungsprolofoll, der wrundbllcbsertrakt
und d>e Lizitalionllvedil'gnisse können bei diesem Ge,
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Vezirfsamt Radmannsdorf, alg Gericht,
am H. September >86l.

Z. 2l42. (2) ^ r . 2994.
E d i k t .

DaS k. k. Bezirksamt Radmannsdolf, als Ge-
licht, macht bekannt:

Es sei auf Ansuchen d«S Urban Plennl aus
Vcldes H N . 74 , in die Einleitung der Auffurderung
aller Jenei, welche auf das Haus Konil. Nr. 74
in Veldes, sammt Garten und cer dl,i Hulweiden«
antheile ein Eigenthums, odei iUesitzeslecht zu haben
velmeilien. zur Anmeldung ihrer vermeintlichen Rechte
gewllliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf diese
Eigenthums- oder Ulsitzlsrecdle Ansprüche zu ma>
chf» gedenken, aufgefordei-l, ihre Rechte gegen den
Ulban Plemcl binnen 3 Monaten, vom Tage dieser
Kundmachung, soqewiß hiersserichts anzumelden »md
dalzulhun. als roidrigens übel wiederholtes Ein»
schreiten des Urban Plemel di« vorgedachle Kaifchen,
realilät sammt An« und Zugehöl grundbüchlich ein>
getragen, und dessen Eigenthumsiecht hieraus ein»
vellcibl werden würde.

K. k Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am »2. September l8S l .

Z ^ 2 l « . " (2 ) ^ " Nr. 3l2t).
^ E d i k t .

Von dem k. k. AezirkSlimte Radmannsdorf. als
Gericht, wird oen »mbckannt wo befindlichen Anton
und Matthäus Oman. dem Sebastian Homan (Oman)

Uttd rnc» g'.cichfaliö lüchckaiüll wo bcfiliolichcn Erben
und NechlSnachf>.'lglrli lllcrmil ennnerl:

Cs habe )lnl»u Ou>an uon Lapusch, wider dic<
selben die Klage cuif Elglnlhilm0a»rlkennuig lli.d
Umschreibungögeslattung rücksichtlich nachbenaiintei Rea»
lltälen. als
u) der zu Sapusch Kons. Nr. 1 behausten, im Grund«

bnche der Herrschaft Veloes »ub Urb.Nr. l l )2 einkom«
Mtlidcn Zmelpliltllhllbe '

l̂ ) der zu dieser Hübe gehörigen, mit drm Wohnge-
bcbäut'c unlcr Elner Bedachung sletitüde» , im Grllno»
buche der Herrschaft NadmaiüiSdoif Vand U. Fol.
2 7 . «ul> Urb. 3ir. 138. Reklf. Nr. N 4 einkom»
mendeu Mahlnnlhle;

c) der im nämlichen Grundbuche und Bande Fol, 133,
>ul) Urb. Nr. 180, Ncllf, Nr. l t t2 eingetragenen Ulese
bel Nendorf. nu l»-jl)^u genannt;

(!) des lm Hrundbuche rel Henschali Steiu Vand l i l ,
Fol. 2.'I3. kul, Ulb. Nr. 182 . Netlf. Nr. 14« eiulmn.
mrnren AckerS im Dcrmitschscloe nu «irjavi ge«
nannt;

e) des im nämlichen Gsunobuche und Bande I o l .
277. .^uli Urb. Nr. I 8 ü . Nellf. Nr. N U eingelra-
gcneii Ackers im Dermllschseloe, nivu xu l^<l l^uv
in, ,>!u^uln genannt,

i,uli nslx,»,. 17. September l 8 0 l Z. 312« . yicramlö
eingebracht, worüber zur münolichen Veryanülung dle
Tags^plmg auf den 11. Iäxner 18K2 Vormillags
v Uhr mit den, Anhange ves 8- 29 a. G. O. angc>
orünel und den Geklagten wegen ihres unbelaimlcn
'A»»it»ll)alllö Herr Anlon ürelinill uon RaomannS«
l>orf alö (^ul-nwl »<1 uclum auf ihre Gefahr uno Koslcn
blsleUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget.
daß sie aliensaUS zu rechter Zeü selbst zu erschllne», ooer
sich ciutll ailderu Sachwaller zn bestellen nnd an.)el
namhaft zu machcn habe», wicrigeng diese Rechtsiache
mit dem aufgeslelllen Kuraiol verhandelt werten wl l l ' .

K. l . Bezirksamt Naomallnsoorf alS Gericht, am
2 1 . September 1801.

Z. 2 l 4 4 . (2) Nr . 3»62.

O d i k t.

Vom t. k. Bezirtsamle lliadmannsdorf, als Ge,
l icht , wird hlemll bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen oe5 i!oltnz Pristl'u von
Raan , als NechlSnachfolger des Johann Knes uon
Podgora, d»e mit dem cießgcrichilichen ittescheioe
vcm 27. Novembtl I » 5 8 , Z. I?22 , bewllllgle, ze.
ouch llnl oen tüescheioen vom 26. März >«ü<i, Z.
«154, »3. Oktober l tz i i ) , Z. 2i)l«j und , 2 . Nur<m>
der lv<>0, Z. 359^,sistille erelullvt KlilblelUl,g der, tem
Malhiaö WaUcch von ^abresnitz gehörigen, lin
^rundduche der volmaligen Herr>,cha!l Sle>» »ul)
^'ekts. ^lir. 60 v l Ulb. ! i i l . 6li volto<nmc»cell, zu
S>ibresnlh «uli Konsl . Nr . 7 liegenden, genchllich
auf l)»8 ft. 4ö kr. C M . dewerlhelen lHanzylibe
s^mml An ' und Zugehör, dann del tbendemielblü ge-
Yöl lg in. gerlchllich auf l2<) st. E M - geschützten Zahr»
lilfse, wegen c>em tlurenz 'j)listou, als HechlSliachsol^rr
ceS Johann K<nS von Podgv la , aus dem gelicht
I,ch,n liielgleiche vom l9 . Noveinbel i85<j, Z. 3849.
schultige» 3 !« fi. ,8 . kr. ( i M . <- ». «. , wird leas,
suinirt und zur Vornahme derselbeil vle Tagsatzung
a „ l den 2 t . Dezember !. I . , dann auf den 24, Zän»
ner und auf den 24 Februar l8<i2. l e d e s m a l
V o r m i t t a g s 9 U h r , u n d z w a r s o w o h l d e .
z ü g l l c h der R e a l i t ä t , a l s auch de l F a h i ,
n i s s e , i m W o h n o r t e d es E l e k u l e n m>l dein
Beisätze angeordnet, daß obige ikealilat bei der e«.
sten und zweiten Hagsayung nur um oder über den
Tckalzungswerlh, bei der lcyltn aber auch unt i l
temsell'en an den Meistbietenden binlangegeden wer»
den w i r d , und daß die Fährnisse bei dcr zwolen
zeildietung allenfalls auch unler ihrem Schätzungs,
werthe Hinlangegeben werden wülden.

K. f. Nezirksamt NadmannSdorf, als Gericht,
am l . Ollober <86 l .

Z. 2 l 47 . (2) N l . l869.
E d i k t . -

Von dsM k. k. Bezirksamle Kronau,aIS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht!

Vs sei über das Ansuchen der Äeblüdel Aler.
gränz Huber und Ferdinaüd Huber von Flitsch.
gegen Andreas Wolz von Hinte'schloß, wegen a»
Dallehen schuldigen 200 ss. E M . c. «. «',. in die
eretutive öffentliche Verstelgeruog der, dem Letzlern
gehörigen, im Grundbuche der Hellschafl Wc>ßlN
,els «ul, Ulb. N l . 4H6 eingetragen,n. behaliptele»
Realität, Kons!. Nr . 8 in Hixlelscl'loß, im getichl.
lich erhabenen Schätzungswerlhe vcn >0l7 fi. 20
kr. E M , , gewil l igt! und zur Vornahme derselben die
dlei ?jlilbieluiissstagsatzu!,gen auf den ?i. Februar,
auf ten 8. Maez und aut den 7. Apri l !8tt2 . je-
»lsmal '^ormillagH um 9 Uhr >n ter hiesigen Anus.
lanzlei mit dem Anhange bestimmt wo.-den, daß die
feilzubietende Ne^lität nur dei del letzten Feübie.
tung auch un l t l dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schähima«p'ol5fol l . del Gluntbuchsertlak
unddil l!!«.ilalio»k!t'tt)inc,!nsselön!,,n be, tiesem berichte
in de» g<rröhl,lichln Aml5stiind,n eingsslhen werden.

K. t. Be^i l tsamt Kronau. a!S Ocricht, am
a. November l S 6 l .

Z. 2,4 ' ) . (2) Nr. 3452.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Egg. als Gericht
wird hi,mit bckanllt gemacht:

Es sei ill'sr daS Ansuchen dcr Theresia ^nschlr
von V'Ndacl). gl^en l,'likas. r l^ jKl ' l iv l ' A n d r e i ^opriv»
schek ul'n Uranke Haus Nr. 3 . wea/n ans dem Ur-
theil, vom 3. Ju l i l 8 l i 7 . Z. 10302. setnldigell .'!2lj fi.
ö. W.. l). 5. <:., die elelulive öffslillia'e Versttigcrmlg
dcr. dem i'eßtein fleyorigcn. im Gründliche dcr Herr-
schet Kreuz und Obetstcin >uli Nrl». Ns .U i i8 . Ncllf.
Nr. 71l». r»l,L. !)72 uolkommcnrcll Hubreali läl. im
gerichtlich erhobenen Schä'hllNsM'erlhe von 867 fi.
4l1 kr. ö. W. bewilliget n»o cö seien zur Vorname der-
sclben dic drei FcllbietuliMlisssahmistcn, u»d zivar ans
dcn 23, Dezember 18li1 . anf dcn 24. Iänncr und alif
den 2U. Icbruar 18 i i2 , jedesmal Vormillags nm UUdr
in dieser G<richlsk.i»zlci mit dcm Alchangc bcslimml
worden , daß die scilznl'lclcl'de Rlalüat nur del rcr leßten
Fcill'iltuügauch uolcr oenl SchaßuugSlverlhc an dcn
Mcistbiltfndeu hintangegeben weroe.

Das Schäl)ung^prololoU . d l l Oiundbüchslll raki
und die i!l^talionsbed,nssnissc können bei diesem Ger ichle
lit dcn qelvöbülichen Alnlsstunre» ciliglsehen wcrden.

Ä. l . Bezilköamt Egg . alS Gericht, am 17.
September 1861.

Z. 2 l ! I0 . (2) Nr. 2213.
E d i k t .

Vo:, rem k. k, Bezlrksamlc I^r ia. als Gericht,
wird l i i lmil bek.ninl gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Maria Gabroilschck
von Holbcderschilsch. geqcn Anton Tra l t iü l von Got>0«
viisch. wegen auö dem Verdicke ddo. 2. Mal 1860. ^.
2044. schuirigr» '^ü^ fi. 1 fr. O. M. c. ». <:., in die
llelnlioe öffexlllchc Versteigkruilg der. dem iicytern s,e«
hörigen. im Gruodl'uche ^'.ollich. 5,i!i Urb. Nr. 2.^7
el 2ii9 uorlommcnden Nealiläte» im gerichtlich erhöbe-
nen SchäVungSlverthc von 8330 fi. (5. M . gen'iliigel.
und zur Vornahme derselben die Ne.UseilblelungStag'
saßungen auf den !) Iani.cr. auf dcn 6. gcbruar nnd
auf den 13. März l 8 6 2 . jeocSmal Vormittags »m
l> Ul>l im Ölte der Necililäten mit dcn, Anhange be>
lunlmt ivorden . daß die seilzllblttcnde Nealiläl „nr bci
der leht^n Feilbielnna auch unter dcm Schäßnnas.
werlhe a„ den Melslliillcndc» hinllnissslielnn n'nde.

Das Schäpuog'slxolvl'olt. v t l Vr„„dl..„chs,rlraft
l,»d die ^izilallcnSlicplugnlsse loniiel, del dtesem Gc.
richlc in den ge>völ)l,!ichcn Ainlostnnden cii^sseden
werden.

K. l . Beziiköamt I d l i a . alS Gericht, am 10.
Oktober 18t t l .

Z. 2134. (3) Nr. 6 l 8 0 .
E d i k t .

Von, k. k. Vczirksamle S l c » , . als Gericht, wirb
hiemil bekannt gemacht i

Es sci über daö Ansuchen dcs Jakob Maidizd
von Mlllcljarsche, gegen Andreas Kobilca von eben-
dort. wegen cuiS dein Zahlungsaufträge vom 28. Juni
1 8 6 l , Nr. 3444 . schuldigen 38 fi. 38 kr. «. «. c,.
in die l lclul ive öffentliche VerNeigen»»«. der, dem ̂ .'eß̂
lcrn gehörigen, im Grundbilche des Vules Ober»
pcrau b,lli Urb. 3lr. 15 . odcr 1 1 . PoN Nr. 12 vor-
lommcnvcn Reall lät. im gerichllich erbobcnen Schät-
zungölverlye uon 474 fi. 40 kr. genilül.iel, und zur
Vornahme oerielbci, die drei Ieill'iltu'.igslagjcihnngsn auf
dcn l^i. Februar, auf den 111. März mw auf den 22.
April k. I . . jeoeSm.'l Vormitlags um li Uhr <n
oer Gcr,chlöla»zlti m,t dem Anhange bestimmt wor»
Den. das) dic fellzlibielcnde Realität nur bei der ley'
ten ^lllbietung auch unter dcm Hchaßungswellhe an
den Mllslbieltnrcli hilitaiigegeben werde.

Das SchaßungsprololoU, der Grundbuchs,ltrakt
und oie ^izllalionsbcdiilgnlsse könne» bei dicscm Ge«
richte i» dcn gewöhnlichen Amtsstnnden eingcslheu
iverdeu,

K. k. Bezirksamt Sle in, als Gericht, am «.
November 18Ul.

Z. 2138. (3) Nr. 3607.
E d i l t.

Von dem k. k. Wezirtsamle Kra inburg , alS
Gerickt. wird mil Aezug auf das Edikt vom 30.
August d. I . , Z. 2ö05, bekannt gcmacbl, daß auch
zu der in der ErelulionSsache deS Herrn Konrad
Pleiweiß gegen Andleas ^or>ed, pcle». 232 si. 72 ' / , kr.
<-. « c , auf den 23. d. M . arigeoldnelen zweiten
Tagsatzung z»r erekuM'en Feildielung des gegner'»
!ä>en 51ie.il. und Modilarverlnö^cns tci»e K^ufiusti-
gen erschtnen sind, daher es bei le» auf den 2 l .
Dezember d. I . angeordneten dritten und letzten
zl>!l'ielungslagl>tzung in loto Hulden sein Verblei»
ben hade.

K. t. Kezir lsaml H la indu lg , als Belicht, am
25. November ««öl .


